
von

Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Aboimcinentspreis
vierteljährlich siir Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Znscrtionspreis
siir die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

alleres Tageblatt
Achtundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt siir die Stadt Hatte und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebühren 9 Mark

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis VUHr Vor
mittags gröbere dagegen Tags
zuvor erdeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

N 231 Donnerstag den 4 Oktober 1877

Ausgabe und Annahmestellen ftir Inserate und Abonnements bei k od Lotin gr Steinstraße 73 u vkmnknberg Geiststraße 67 und k penne Leipzigerstraße 77

Berlin den 2 Oktober
Die Augsb Allgem Zeitung schreibt Prinz Arnulf

von Baiern hatte den König gebeten sich zwecks militärischer
Studien in s russische Hauptquartier begeben zu dürfen
Derselbe hat vorgestern die allerhöchste Genehmigung hierzu
erhalten nachdem die Zustimmung des Kaisers von Ruß
land erfolgt war Prinz Arnulf wird von seinem Adjutan
ten dem Premierlieutenant Lesuire begleitet sein Der
König scheint seine Genehmigung erst nach einigem Zögern

ertheilt zu haben
Ueber die Stimmung im Innern Rußlands ent

nimmt die Kreuzzeitung einem Privatbriefe aus Reval in
Esthland vom 23 September folgende Stelle Hier giebt
es nur Thränen und banges Erwarten der Dinge die etwa
schon geschehen und in Kürze unser Herz erschüttern werden
Nur zu sehr an Hiobsbotschaften vom Kriegsschauplatze
gewöhnt wagen wir kaum noch der Hoffnung Raum zu
geben daß bleibende Vortheile erzielt werden trotz der
massenhaften Opfer

Die öffentliche Aufmerksamkeit hat sich unausgesetzt
auch der Realschulfrage in so weit zugewendet als in allen
Kommunen welche mit großen Opfern Realschulen erster
Ordnung gegründet haben und ihre Zahl beträgt 80
dauernd der Wunsch ausgesprochen ist es möchten die Be
rechtigungen derselben nicht nur nicht geschmälert sondern
möglichst erweitert werden Kürzlich hat sich auch der
Abgeordnete für Berlin Dr Hoffmann für die Freigebung
des Studiums der Medizin an die Realschul Abiturienten
ausgesprochen nachdem das Fakultätsgutachten der Universität
Kiel eine gleiche Anschauung vertreten hatte Von besonderer
Wichtigkeit bleibt die Zeitdauer der Ausbildung auf den
genannten Anstalten und auf der letzten großen Realschul
lehrer Versammlnng welche in Bertin im April tagte
wurde auch das Alter der Abiturienten im Durchschnitt
auf über 19 Jahre berechnet In zehn Jahren betrug die
Zahl der Abiturienten 3741 und von diesen machten 58 das
Gymnasial Abiturienten Examen nach 3 in einem halben
Jahre 29 in einem 11 in anderthalb 11 in zwei Jahren
und 4 nachdem sie einen anderen Lebenslauf ergriffen hatten

Von den Abiturienten gingen die meisten 1091 zum Bau
fach über 738 zu sonstigen Berufsarten 770 zum Studium
der Medizin 463 zum Postfach 325 zum Militär 110
zum Forstsach 90 zum Berg und Hüttenfach 60 zum
Steuerfach Berlin lieferte allein 348 die wenigsten
Schleswig Holstein Die Zahl ist nach Erweiterung der
Berechtigungen von 197 in den Jahren 1866 bis 1867
auf 543 in 1875 bis 1876 gestiegen Die Zunahme
knüpfte sich an die Erweiterung der Berechtigungen und
dieses Zugeständniß des Ministers von Mühler und seines
Kommissars des geh Raths I r Wiese wurde im Abgeord

netenhause mit Anerkennung hervorgehoben Gegenwärtig
studiren 54 Realschul Abiturienten Medizin auf Hoffnung
daß letztere ihnen noch während der Studienzeit freigegeben
werden wird Auch in Mecklenburg ist ein Aufschwung des
Realschulwesens hervorgetreten außer zwei schon bestehenden
Realschulen sind mehrere in der Bildung begriffen und dies
Resultat wird dem thätigen Eingreifen des Großherzogs
verdankt der sich grade für die Realschulen lebhaft interefsirt
Die preußischen Kadetten Anstalten werden augenblicklich in
Realschulen erster Ordnung umgestaltet und diese Maßregel
wird als eine glückliche allseitig anerkannt

Pest 2 Oktober Ein offiziöses Kommunique des
Lloyd polemisirt gegen die deutschen Blätter welche aus

Anlaß der nicht vorwärts kommenden Handelsvertrags Ver
handlungen Oesterreich angreisen Derselbe beruft sich auf
eine Aeußerung Bismarcks welcher selbst gesagt habe eine
wirthschaftliche Konkurrenz zweier Reiche sei ganz gut mit
der politischen Freundschaft derselben vereinbar

Aus Anlaß des beabsichtigten Siebenbürger Putsches
sind weitere Verhaftungen vorgenommen worden unter An
deren wurde auch ein ehemaliger Abgeordneter sistirt In
Keddi Vafarhelh soll es aus diesem Anlasse zu einem bluti
gen Zusammenstoße zwischen der Bevölkerung und dem Mi
litär gekommen sein Die Unruhen wurden jedoch schnell
bewältigt

Prag 2 October Die Bohemia erklärt in Oester
reich lege man den italienischen Rüstungen keinen Werth bei
und halte Gegenmaßregeln für unnöthig Von Berlin aus
würde man es Italien gegenüber schon nicht an einem recht
zeitigen Wink fehlen lassen

Paris 2 Oktober Das republikanische Wahlkomits
für die Kandidatur Grsvh s im 9 Arrondissement von Pa
ris unter dem Vorsitze Gambetta s hat ein Schreiben ver
öffentlicht in welchem es das Vertrauen und die Sympa
thie der republikanischen Partei für Grsvh ausspricht und
ihn formell als denjenigen bezeichnet der würdig sei den
Rang und die Stelle Thiers an der Spitze der französischen
Demokratie und die Führung der Majorität der 363 zu
übernehmen

Der Krieg
Berlin den 2 Oktober

Russische Berichte beziffern bereits den Gesammb
Verlust der russischen Armee an Todten und Verwundeten
seit Beginn des Krieges auf 47,406 Mann wozu noch die
enorme Zahl der Kranken und all derjenigen zu rechnen ist
welche zu zählen man nicht Zeit hatte oder die man aus
Rücksicht auf die Nation verschwieg Das ist eine hübsche
Zahl wenn man sie mit den durch diese Opfer erreichten

Erfolgen vergleicht die sich in Asien auf einem total miß
glückten Feldzug und in Europa aus etwas dem sehr Aehn
liches reduziren Ueber den Umfang der kolossalen Opfer
an Geld wird Gewisses sobald nicht in die Öffentlichkeit
dringen die Banknotenpresse arbeitet munter weiter und es
erscheint sehr fraglich ob der Papierrubel heute noch auf
irgend welchen nennenswerthen reellen Werth Anspruch hat

Petersburg 2 Oktober Ein offizielles Telegramm
vom Kriegsschauplatz im Kaukasus meldet Anfang September
begannen im mittleren Daghestan Unruhen bei welchen die
Aufständischen die Georgsbrücke sowie kleinere an verschie
denen Punkten des Gunibfchen Distrikts postirte Komman
dos überfielen Die Unruhen wurden zuerst im Hinter Ala
san schen Kachetia bemerkt wo Lesginer Räuberbanden erschie
nen und sich vom 21 September ab über die Distrikte des
mittleren und südlichen Daghestans Kasi Kumych Kaitncho
Talabaran und Kuerin verbreiteten Durch das Vorrücken
von Truppen und Milizen von verschiedenen Seiten her
sowie durch das Eingreifen des Detachements des Obersten
Fürsten Nakaschidze wurde die Ruhe zuerst im Distrikte
Guuib später auch im mittleren und südlichen Daghestan
wiederhergestellt In Folge der braven Operationen des
Detachements des Fürsten Nakaschidze und Terassatnrosfs
erlitten die Aufständischen mehrere Niederlagen Am 23
September zerstreuten die genannten Detachements bei dem
Aul Lavaschi und am 24 v M bei dem Aul Kutischi eine 6000
Mann starke Bande Aufständischer Durch diese erfolg
reichen Operationen wurde der Aufstand in Daghestan fast
allenthalben unterdrückt Der russische Gesammtverlust wäh
rend der ganzen Zeit betrug Oberst Tschember todt 2
Offiziere verwundet die Kommandeure von 4 Sotnien der
einheimischen Milizen und 130 Soldaten und Milizen todt
und verwundet

Wien 2 Oktober Telegramm des N W Tage
blatt Aus Schumla Seit heute ist die Regierung des
Vilajets hierher verlegt auch die Konsuln aus Varna sind
hierher übergesiedelt Die Brücke bei Bochina ist von den
Russen abgebrochen worden

Wien 2 Oktober Der Polit Korresp wird aus
Bukarest vom heutigen Tage gemeldet Am 27 v Mts
unternahm in der Dobrudscha eine 6000 Mann starke aus
Infanterie und Kavallerie bestehende Kolonne vom Korps
des Generals Zimmermann unter Führung des Generals
Manzin eine Rekognoszirung von Küstendje aus gegen Ba
fardjik Die Russen fanden letzteren Ort befestigt und von
6000 Türken unter Riza Pascha besetzt Da die Russen
keinen Befehl hatten anzugreifen so gingen sie nach einem
kurzen Gefechte in welchem sie 4 Gefangene machten und
viel Schlachtvieh erbeuteten zurück Der Verlust der Rus
sen bei dieser Expedition betrug 16 Mann

Tante Beate
Novelle von Emilie Reisner

Fortsetzung

Und ihrem schönen ruhigen leidenschaftslosen Herzen
genügt wohl auch die stille Harmonie eines in geistigem
Verständniß geeinten Daseins und das Bewußtsein daß
Alles was ich an Herzenswärme an Treue an wandel
loser Hingebung zu gewähren habe einzig ihr gewidmet sein
wird Wenn sie einwilligt so die Meine zu werden
welch ebener klippenloser Pfad liegt vor uns sanft vom
Mondlicht erhellt im erquickenden Gegensatz zum Son
nenbrand leidenschaftlicher Gefühle Das Einzige aber
was in diese Ruhe den inneren Sturm tragen könnte ein
erneutes Begegnen mit mit Doris davor wird ein
guter Geist uns bewahren so grausam absichtlich spielt
in unserer bürgerlichen Wirklichkeit das Schicksal nicht

Das waren Richards helle Momente in anderen
wer kennt nicht die Macht der Stunde und wechselnder
Seelenstimmung in anderen lag was er bedacht ge
prüft gewollt plötzlich wieder als unentwirrbares wüstes
Chaos vor ihm der eigene keimende Entschluß erschien ihm
fast wie Frevel am Heiligsten des Menschenherzens und der
Gedanke Beatens schönes stilles Dasein durch selbstsüchtige
Wünsche zu stören es gleichsam zum Opfer des männlichen
Egoismus zu begehren war ihm unerträglicher als je

In dieses Labyrinth von Zweifeln war die hingewor
fene Aeußerung des Justizraths muß es denn durchaus
ein Einzeldasein bleiben gleich einem rechtfertigenden Ora
kelspruch gefallen wie unendlich fein für fremde Augen
meist unverkennbar sind die Fäden an denen sich mensch
liche Entschlüsse aufranken unbestimmtes Wollen erst Kraft
und Gestalt gewinnt I Was Richard so lange heimlich er
wogen heut als wünschenswerth erkannt morgen wieder in
banger Scheu verworfen hatte bedürfte wie es schien gleich
gewissen weichen Stoffen die erst beim Zutritt der Luft er
härten der Berührung von außen um ihm selbst gleichsam
faßlich und greifbar entgegenzutreten und dann er
war sich dessen der sonst so feste unabhängige Mann wohl

selbst kaum bewußt lag eben in der halb unwillkürlich
ausgesprochenen Frage des Freundes der zugleich sein Ver
trauter war auch dessen Ansicht offen vor ihm wie frei
wir uns auch von den Einflüssen fremder Meinung glauben
wir sind es meist nur da wo der eigene Sinn im entschei
denden Augenblick ohne Kampf und Irren das Richtige
findet ist ihm das versagt 0 wie gern läßt sich nach
langem uustätem Schwanken die Ermüdete von treuer Hand

leiten
So war es endlich klar und klarer in Richard gewor

den was er wollte und mußte rang sich nun rasch ans
Tageslicht Und eben zur günstigen Stunde wollte er zu
gewinnen suchen was ja auch ihm an gemüthlichem Men
schenglück beschieden sein konnte so galt kein Zögern mehr
auch war Tante Beate allein und Richards Zartsinn
empfand diesen Umstand als unerläßlich für seine schicksals
schwere Eröffnung und für die ernsten Erwägungen die sich
naturgemäß daran knüpfen mußten

Es war am Anfang der Charwoche wo Richard durch
die freundlichen Anlagen am Oberthor schlendernd noch ein
mal ungestört sich in den gewohnten Gedankengang vertieft
hatte Der Himmel war leicht bewölkt die Luft lag feucht
und warm über der duftenden Erde die hier auf schwellen
den Beeten und Rabatten bereits die zarten Schneeglöckchen
den lauschenden Crocus und die vielfarbige Primel diese
ersten so unendlich reizenden Lenzboten wies während über
die größeren Rasenflächen sich der zauberisch feine Flor der
jungen Grasspitzen wob und die üppige Knospenfülle der
Hecken und Büsche nur des nächsten weckenden Sonnen
blicks zu harren schien um aufbrechend das enge braune
Wintergewand vollends abzustreifen es war einer jener
Frühlingstage die in ihrer weichen träumerischen Lieblichkeit
das bedrückteste Gemüth wie erlösend berühren Richard
empfand das in doppelter Stärke wars doch der erste
deutsche Frühling wieder der in Lerchentönen und lauen
Lüften zu ihm sprach die Brust ward ihm so frei und
weit bei dem trauten Gruße daß er meinte es könne keine
Stunde kommen die ihm leichter als die gegenwärtige das
entscheidende Wort von der Lippe gleiten lasse Und rasch
entschlossen wandte er eben den Fuß dem schmalen Hecken

gange zu der nach dem nahen Oberthor und dem angren
den Hause Beatens führte als er bei einer Biegung des
Weges sie selbst bisher durch ein kleines dichtverzweigtes
Bosqnet seinen Augen entzogen dicht vor sich sah Sie saß
auf der Steinbank eines Rondels ein Strauß prachtvoller
Frühlingsblumen zum Theil ersichtlich noch Kinder des Treib
hauses lag in ihrer Hand das feine Gesicht daß sich jetzt
bei Richards Nähertreten ihm langsam entgegenwandte schien
blässer als sonst das Auge ein wenig matt aber sie begrüßte
ihn mit der ganzen ruhigen Herzlichkeit die stets in ihrem
Wesen lag Ich war in Herbigs Gärtnerei, sagte sie da
er über die erste flüchtige Befangenheit hinwegzukommen
bewundernd den Duft der Blumen einsog die sie ihm lächelnd
entgegenbot und die ungewöhnte warme Luft hat mich er
müdet Ich mußte ja in aller Eile fremde Hilfe in An
spruch nehmen für den Schmuck von Linas Zimmerchen da
mein Garten noch wenig bietet sie kommt heut Abend

diesen Morgen erhielt ich Nachricht
Richard hatte sich neben der Freundin niedergelassen

er rang nach Sammlung Das Zusammentreffen Linas
nahe Ankunft seine augenblickliche Erregung alles drängte
der Entscheidung entgegen die doch ihm selbst wieder in
diesem Moment überstürzt erschien Aber den Eingang zu
einem alltäglich gleichgiltigen Gespräch zu finden oder ein
solches weiter zu führen war ihm völlig unmöglich auf
Tante Beatens Aeußerung daß nun erst ihre Häuslichkeit
den vollen Reiz für sie wiedergewinnen werde entgegnete er
nur ein paar freundlich zerstreute Worte und sagte dann
mit Beziehung Kommen und Gehen das ist der ewige
Refrain im Leben aber wie verschieden klingt er uns
ans Ohr Auch ich gehe in kurzem aber nicht wie sonst
auf meinen Welt und Wanderfahrten mit flüchtigem Fuß
und leichtem Herzen zum erstenmal theure Tante Beate
reiß ich mich schwer und widerstrebend von einem lieben
Ort und lieben Menschen los zum erstenmal seit der
frühen leichtblütigen Jugendzeit laß ich eine Heimach
hinter mir

Fortsetzung folgt



Original Telegramme des Halle schen Tageblattes
Bukarest 3 Oktober Die Türken bauten thatsächlich

bei Silistria Pontons und setzten 200 Mann nach Kalaraschi
über ausreichende russische Truppen sind dagegen in Ver
schanzungen concentrirt Der Uebergang der Russen über
Sereth dauert fort der Verkehr über die Peerochenibrücke
ist eröffnet

Galatz Die Bahnstrecke Fratei Simnitza soll bis
Ende des Oktobers für den Verkehr fertig sein Der Bau
unternehmer Poliakoss ist beauftragt 300 Kilometer Schie
nenweg in Bulgarien herzustellen sowie Baracken für 150
Tausend Mann und Lazarethe für 5000 Mann zu bauen

Ans Halle und Umgegend
Prof G Kinkel aus Zürich wird am 11 Oktober

in dem hiesigen kaufmännischen Vereine einen Vortrag über
die Anfänge des deutschen Theaters im Mittelalter und im

Jahrhundert der Reformation halten

Aus der Provinz
Se Maj der König haben dem Lehrer und Küster

Schneider zu Schotterei im Kreise Merseburg den Adler
der Inhaber des königlichen Haus Ordens von Hohenzollern
den Lehrern Heine zu Lüffingen im Kreise Gardelegen Burg
graf zu Merschwitz im Kreise Wittenberg und Buchwald zu
Gardelegen das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Magdeburg 1 Oktbr Der Ausschuß der Magde
burg Leipziger Eisenbahn hat am vergangenen Freitag zum
letzten Male getagt und zwar zu dem Zweck der Magde
burg Halberstädter Gesellschaft als Liquidator des Leipziger
Unternehmens Decharge zu ertheilen Hiermit ist die Magde
burg Leipziger Bahn zu Grabe getragen und wurde dieser
feierliche Akt durch ein lucullifches mit edlem Rebensaft ge
würztes Mahl beschlossen

Raum bürg In Roßbach sind in vorigem Sommer
in einem Ei zwei Enten ausgebrütet jede für sich vollständig
ausgebildet beide aber am Halse und Bauche zusammen
gewachsen Ihr Leben ist noch gespürt als aber das Ei
später geöffnet wurde waren beide todt Dies gewiß
Merkwürdige Naturspiel wird in einem Spiritusglase aus
bewahrt

Anhalt
Cöthen 1 Oktober Die hier tagende V General

versammlung des Anhaltischen Lehrervereins eröffnete heute
Morgen 9 Uhr im Saale des Gasthofes zum bunten Fasan
ihre Berathungen Saal und Tribüne sind überfüllt etwa
280 Theilnehmer erschienen auch die geladenen Ehrengäste
sind anwesend

Nach Absingung des Eröffnungsliedes O heil ger
Geist kehr bei uns ein begrüßt Stadtrath Rieger die
Versammlung Namens der Stadt Cöthen und der Haupt
vorstand des Vereins Herr Lehrer Krentz heißt ebenfalls
alle Theilnehmer willkommen giebt eine kurze Uebersicht
über Entstehung und Thätigkeit des Lehrertages von seinen
Anfängen bis zum heutigen Tage und legt den Jahres
bericht vor

Der Lehrer an der hiesigen Töchterschule Herr Hundt
dankt dem Vorredner für dessen Berichterstattung und nach
geschehener Verlesung der Namen der während des jüngst
verflossenen Vereinsjahrs verstorbenen vier Mitglieder erfolgt
die Wahl des Vorstandes für das nächste Vereinsjahr welche
auf die bisherigen Ehargirten Herren Kreutz als Präsident
und Hundt als Vicepräsident sowie die Wahl des nächst
jährigen Vorortes welche auf Dessau fällt

Erster Gegenstand der Berathungen ist das Referat des
Herren Seminaroberlehrers Trenkel aus Bernburg über
das Thema Wodurch wird der Unterricht geistig anregend
Da der tief durchdachte und mit lebhaftem Beifall belohnte
Vortrag dem die gesammte Zuhörerschaft in man möchte
fast sagen andächtiger und weihevoller Stimmung folgte laut
Beschluß der Versammlung am Schlüsse des officielleu
Berichts über die Lehrerversammlung im Druck erscheinen
wird können wir auf die ausführliche Wiedergabe verzichten
und bemerken nur daß das Gerippe des interessanten Ver
trags die Person und die nothwendigen Eigenschaften des
Lehrers einerseits und die Thätigkeiten von Lehrer und
Schüler andrerseits bildeten Einer halbstündigen Pause
folgte hierauf eine kurze Debatte über die Vereinsrechnung
betreffende Jnterna und einstimmige Dcchargeertheilnng an
den Vorstand

Eine interessante Debatte entspinnt sich über den nun
zur Verhandlung stehenden Programmpunkt das Referat
des Kantors Herrn B Deuts chbein aus Jeßuitz betreffend
den Versuch die Geschichte der Griechen und Römer nach
der Vorschrift des neuen Lehrplans in der Volksschule zu
erzählen Dem hier gebotenen Versuche des Jeßnitzer Lehrer
vereins war nämlich eine Verfügung der herzogl Schulbehörde
vorausgegangen eine kurze Schilderung der Griechen und
Römer gewissermaßen als vermittelndes Glied zwischen der
alten biblischen und der christlichen vaterländischen Geschichte
in drei Lehrstuuden den Gesammtstosf erschöpfend dem Volks
geschichtsunterricht vorangehen zu lassen Wie Redner nun
ausführt sind dieser Verfügung gegenüber sofort Stimmen
laut geworden die die Unmöglichkeit eine auch noch so
gedrängte Uebersicht der griechischen und römischen Geschichte
in drei Stunden zu geben betonten Einer behördlichen
Verfügung gegenüber mußte man sich freilich fügen aber
eine bald darauf stattgehabte Revision zeigte in welche Fehler
die Lehrer bei Behandlung gerade dieses Theiles des Geschichts

unterrichts verfallen waren Zum Theil verloren sie sich
in der Unmasse von Details zum Theil griffen sie ihnen
besonders wichtig Scheinendes oder auch besonders Geläufiges
heraus und boten aus diese Art Unvermitteltes Wie dem
abzuhelfen sei war mehrfach Gegenstand behördlicher und
von den Lehrern selbst ausgehender Berathungen Das
vorliegende Referat nun erklärt Redner als den vom J ß

nitzer Lehrerverein ausgehenden Versuch einer Lösung des
chwierigen behördlichen Problems Den beim Verlesen etwa
i/s Stunde Zeit in Anspruch nehmenden geschichtlichen Ex
trakt aus griechischer und römischer Geschichte der in der
That die Vorzüge der Übersichtlichkeit Knappheit und popu
lären Form für sich hat in historischer Beziehung aber wohl
noch mancher Korrektur zu unterziehen ist glaubt Redner
als einen in drei Lehrstunden zu bewältigenden Stoff hin
stellen zu können

Andrer Meinung über diesen Punkt ist Herr Rektor
Köhler aus Dessau der sich von dieser dreistündigen Ge
schwindgeschichte nichts verspricht sondern es für rationeller
hält statt des Extraktes einzelne an allgemeinen und speciell
an Bürgertugenden hervorragend plastische Gestalten heraus
zugreifen und den Kindern als leuchtende Exempel vor
zuführen

Herr Lehrer Redens von hier sieht wohl nicht ganz
mit Recht in der von Herrn Deutschbein gegebenen
historischen Uebersicht nur eine Zusammenstellung von Zahlen
und Namen und weist auf die außerordentliche Schwierig
keit hin gerade diese fremdklingenden Namen im Gedächtnisse
des Kindes zu sixiren auch er wünscht nur das Herausgreifen
besonders markanter Figuren

Herr Deutschbein verwahrt sich gegen den Vorwurf
nur eine Namens und Zahlen Revue gegeben zu haben
will in den drei Lehrstunden selbstredend die immer wieder
einzuschaltenden Repetitionsstunden nicht mit inbegriffen haben
hält aber seine Ansicht von der Möglichkeit nach dem von
ihm vorgelegten Schema die Sache in drei Stunden zu ab
solviren aufrecht

Da eine These oder ein Antrag zu diesem Punkt der
Tagesordnung nicht vorliegt ist er hiemit erschöpft und es
folgt das Referat des Herrn Lehrers Bernsdorf aus
Cöthen über den Unterricht im Schönschreiben Redner theilt
sein Thema in zwei Theile deren erster die Forderungen
behandelt die man in der Neuzeit an eine schöne Handschrift
stellt während der zweite sich damit befaßt wie den Schülern
eine solche beizubringen sei

Cöthen 2 Oktober Lehrerverein Der Vortrag
des Herrn Bernsdorf wie man den Schülern eine den An
forderungen der Neuzeit entsprechende Handschrift beibringen

solle rief eine lebhafte Debatte hervor an der sich u A
die Herren Rektor Köhler Dessau Schiele Bernburg Gast
Cöthen Seminardirektor Heine Cöthen betheiligten und die
zu dem Beschlusse sühne die Ober Schulbehörde um Anord
nung eines gemeinsamen Schreib Ductus für die gesammten
Schulen des Landes abzugeben

Zwei weitere zum Vortrage angemeldete Programm
Punkte mußten wegen vorgerückter Zeit bis zur nächsten
Versammlung verschoben werden Mit den Schluß und
Dankesworten des Präsidenten und einem gemeinsamen Liede
schloffen die Berathungen ab

Die zu Ehren der anwesenden Lehrer vom Verein für
Pflege kirchlicher Tonkunst veranstaltete Musikaufführung
begann programmmäßig um 2 Uhr in der reformirten Kirche
und wurde von der gesammten fast durchweg musikver
stäudigeu Zuhörerschaft als vorzüglich und des höchsten Lobes
würdig bezeichnet Nur zwei Piscen wollen wir als beson
ders gelungen und wirkungsvoll herausgreifen das die Pro
duktion einleitende Hesse sche Präludium nebst Fuge in Oiuoll

und Das Gericht aus der Passion von H Schütz
Der Eindruck den das von Herrn Musikdirektor Haase

meisterhaft gespielte erstgenannte Orgelstück übte war ein
großartiger und wäre vielleicht noch interessanter gewesen
wenn die Akustik der Kirche ohne Gefährdung der Deutlich
keit ein rascheres Tempo zugelassen hätte Um die Auf
führung des erwähnten Passionsfragmentes machten sich als
Solisten Frl Kreutz und die Herren Kantor Behrendt
Musiklehrer Müller und Pforte verdient Des Dankes
und der Anerkennung der Anwesenden dürfen alle Mitwirken
den besonders aber der umsichtige Dirigent Herr Musik
direktor Haase sich versichert halten

Um 4 Uhr versammelte ein Festmahl die Mehrzahl
der Theilnehmer im Vereinslokale Frohsinn und unge
zwungene Heiterkeit würzte die Tafel und eine Reihe sinn
reicher Toaste wurde ausgebracht unter denen wir besonders
zwei den des Herrn Schulrath Rümelin aus Dessau der
von Fürst Ludwig zu Cöthen ausgehend in beziehungsreicher
Pointirung der Wünsche gipfelte daß der Anhalt Lehrer
verein eine fruchtbringende Gesellschaft werden möge und
den des Herrn Seminar Direktors Heine auf die Frauen
hervorheben

Kommers und Tanz in der Turnhalle beschlossen den
Lehrertag und hielten die Theilnehmer bis lange nach Mitter
nacht in animirtester Stimmung zusammen

Wer den Verhandlungen des gestrigen Tages kritischen
Sinnes und unbefangenen Auges folgte kann sich dem Ein
druck nicht verschließen daß hier ernste strebsame Männer
zur Wahrung und Förderung gemeinsamer Interessen zur
Lösung ernster spruchreifer Fragen beseelt von Eifer für
ihre Sache geleitet von Selbsterkenntniß und Mäßigung
zusammengetreten waren und dieser Eindruck mußte ihn um
so wohlthätiger berühren wenn er an das Resultat verschie
dener allgemeiner deutscher Lehrerversammlungen an die
maßlose Sprache die einzelne Redner da führten an die
himmelstürmenden Beschlüsse die sie faßten zurückdachte
Wir betonen wiederholt den Eindruck lebhaftester Befriedigung

den wir aus dem Ganzen der Berathungen gezogen und
schließen unser Referat mit dem zur Ueberzeugung umge
wandelten Wunsche eines oben erwähnten Festredners mit
der Ueberzeugung daß unser anhaltischer Lehrerstand den
Namen einer fruchtbringenden Gesellschaft in der That

verdient Cöth Ztg
Kunst und Wissenschaft

An Stelle des in den Ruhestand versetzten Direktors
des mineralogischen Hofkabinets zu Wien Pros Dr Gustav
Tschermak ist die Leitung dieses Kunst Instituts provisorisch

dem Intendanten des naturhistorischen Hofmuseums Hof
rath Ferdinand v Hochstetter übertragen worden

Die N Hann Ztg meldet die Ernennung Hans
v Bülow s zum ersten Kapellmeister in Hannover an Stelle
des verstorbenen Fischer Herr v Bülow würde in nächster
Zeit einige Opern und die ersten Winter Concerte dirigiren
dann aber zur Erfüllung bereits eingegangener Verpflichtun
gen nochmals abreisen und mit dem 1 Januar k I sein
neues Amt definitiv übernehmen

Vermischtes
sBillige Reichthümer JnWien fand jüngst

eine eigenthümliche Auktion von faulen Forderungen statt
Derlei Feilbietungen haben zwar in letzter Zeit den Reiz
der Neuzeit etwas verloren die neuliche Reprise wirkte je
doch durch die stattlichen durchaus den ältesten Familien
angehörigen Namen deren Schulden ausgerufen wurden
wie eine Novität in dem weitläufigen Feilbietungsreperroire
des Amtsblattes Ein Börsenagent Namens Zimmer er
freute sich seinerzeit im Jahre 1872 bei den Banken eines
um so ausgedehnteren Kredits als man überall wußte daß
hinter Zimmer eine ganze Reihe aristokratischer Familien
stehe Da kam der Krach und der Ageut war viele Millio
nen schuldig welche er wieder von seiner Clientel zu ver
langen berechtigt war Da jedoch die Banken und in erster
Reihe die verflossene Arbitragemaklerbank sich an den Agen
ten hielten so cedirte derselbe den Instituten alle seine For
derungen und diese sind es nun welche feilgeboten wurden
Den Reigen eröffnete eine Schuld des Grafen Felix Deym
in Prag von 96,000 Fl sie wurde um 56 Fl 20 Kr
erstanden Weniger Glück machte ein Guthaben an einen
Baron Hönig v Waczka in Preßburg von 120,000 Fl Es
erzielte nur 41 Fl Die Forderung an den Fürsten Theo
dor v Cantaeuzeno in München per 28,836 Fl brachte
nicht mehr als 25 Fl ein welche ein Herr mit sehr küh
nem Gesichtsausdrucke riskirte Sehr gering wurden die
15,800 Fl angeschlagen welche ein Herr Carol v Kolo
varh in Preßburg der Maklerbank von Rechts wegen zahlen
sollte Der glückliche Ersteher der 120,000 Fl des Barons
Hönig bot und erhielt hierfür die Schuld um 15 Fl Aus
einer Schuld an den Grafen Franz Deym in Brüssel per
31,197 Fl resultirten nach hartnäckigem Kampfe 52 Fl
Die vertrauenswürdigste Persönlichkeit unter allen diesen
Schuldnern scheint unbedingt Ludwig Frhr v Blittersdorf in
Frankfurt a M zu sein Jemand der die Verhältnisse des
Barons vielleicht näher zu kennen scheint bot 100 Fl für
eine Schuld von 24,104 Fl Diese kolossale Offerte in
flammirte die anderen Lizitanten derart daß schließlich die
Schuld um 220 Fl 50 Kr hintangegeben wurde Das
Gegenstück zu Baron Blittersdorf bildete die junge Gräfin
Deym in Preßburg 20,694 Fl wurden um 5 Fl zuge
schlagen Dagegen erzielten 59,530 Fl welche die Gräfin
Julie Dessewssy in Preßburg zu zahlen hätte 45 U Alles
in allem wurden diese Forderungen in der Höhe von
396,161 Fl UM netto 479 Fl 50 Kr erstanden Im
Feilbietungsprotokoll waren überdies noch Forderungen an
den Grafen Friedrich Schafgotsche per 305,587 Fl an die
Gräsinnen Gabriele und Therefe Schafgotsche per 17,907
Fl und 10,180 Fl ferner an die Fürstin Taxis in Raab
per 17,083 Fl verzeichnet die zur Lizitation gelangen soll
ten Indessen war diessalls Tags vorher ein Ausgleich zu
Stande gekommen wonach diese letztbezeichneten Forderungen

mit 1000 Fl beglichen wurden
Gesundheitszustand Pius IX Aus Rom wird

unterm 26 September geschrieben Mit der Gesundheit
des Papstes geht es von Tag zu Tag weniger befriedigend
das heißt die körperlichen Kräfte sind in stetigem Abnehmen
begriffen Gegen V 6 Uhr in der Frühe verläßt er das
Bett nachdem er schon gewöhnlich zwischen 4 und 5 Uhr
einige Löffel Fleischbrühe genossen Wenn er angekleidet auf
dem Tragscssel Platz genommen verbleibt er länger als eine
halbe Stunde betend Vor 7 Uhr läßt er sich in Begleitung
seiner dienstthuenden Prälaten und geheimen Kapläne nach
seiner Privatkapclle tragen wo er die Messe sitzend liest
weshalb das Anwohnen Fremder bei derselben fast gar nicht
mehr gestattet wird Nachdem er noch einer Messe eines
seiner geheimen Kapläne beigewohnt hat läßt er sich nach
seinen Gemächern zurücktragen wo er eine Tasse Kaffee
Chokolade oder Fleischbrühe zu sich nimmt Hierauf entsiegelt
Msgr Ceuni sein Caudatario die an den Papst angelangten
Schreiben in dessen Gegenwart und berichtet in wenigen
Worten über den Inhalt Die Wichtigeren werden bei
Seite gelegt und diejenigen welche kirchlichen Autoritäten
zuzustellen sind vom Caudatario geordnet Hierauf folgen
in längeren Pausen die regelmäßigen Vorträge der Sekretäre
der Kongregationen der Sekretäre und Präsekten der anderen

Stellen des Staatssekretär und dessen Substituten der
Palastbehörden c c Ein jeder hat seinen Tag und seine
Stunde welch letztere jedoch nicht mit der hergebrachten
Pünktlichkeit wegen des Gesundheitszustandes des heiligen
Vaters eingehalten werden kann Bei diesen Audienzen
respektive Referaten ist Pius IX einsilbiger als sonst Der
Besuch der Aerzte findet täglich in den Frühstunden statt
Gegen 11V Uhr versammeln sich Kardinäle die dem Papst
ihre Ehrfurcht beweisen und der Hofstaat Dies ist die
Tageszeir in welcher sich an den meisten Tagen Pius IX
am wenigsten schwach oder unwohl fühlt An manchen Tagen
ertheilt er Audienzen an Fremde und Einheimische d h,
dieselben versammeln sich in den au die Gemächer des Papstes

stoßenden Sälen und Zimmern gruppenweise Der heilige
Vater läßt sich zu jeder der Gruppen tragen hört wenn
dieselben ein Anliegen haben sie an und ertheilt ihnen den
Segen In den hierauf stattfindenden engeren Cirkeln in
der Bibliothek oder auch in einem der Säle des Papstes
spricht der heilige Vater weniger als sonst und diese Cirkel
die früher von großem Interesse waren als der heilige Vater
selbst noch regen Antheil nahm haben deshalb bedeutend ver
loren Die Eßlust des Papstes ist gering Doch probirt



derselbe alle Tage gegen 2 Uhr etwas Speise zu sich zu
nehmen Nach dem Essen ruht er in einem Lehnsessel un
gefähr eine halbe Stunde Der Nachmittag vergeht mit
Referaten bis sich sein Hofstaat gegen 6 Uhr wieder um
ihn versammelt Dabei kommt es häufig vor daß er von
einer gewissen Schlafsucht überfallen wird und sich in seine
inneren Gemächer tragen läßt von wo er erst zurückkehrt
wenn er sich mehr bei Kraft fühlt Manchmal aber werden
die Versammelten auf seinen Befehl des Wartens überhoben
und dann bleibt er in seinen Zimmern genießt sehr wenig
Abends gegen 9 Uhr und läßt sich dann vorlesen Nach
10 Uhr betet er und begiebt sich hierauf mit Hülse seiner
Kammerdiener zur Ruhe Die nächtliche Ruhe erquickt und
stärkt ihn weit weniger als sonst und die Schmerzen in den
Schenkeln machen sich auch häufig in der Nacht so fühlbar
daß sie ihm die Ruhe rauben Personen die ihn einige
Wochen nicht sehen finden ihn jedesmal sehr bedeutend zum
Schlimmeren verändert Er hat das 86 Lebensjahr erreicht

Land nnd Hauswirthschast
sDie Bierv erfäls chnngssrage stand auch auf der

Tagesordnung des zur Zeit in Nürnberg zusammengetretenen
deutschen Vereins für öffentliche Gesundheitspflege Herr

Professor vr Sell Mitglied des kaiserlichen Reichsgesund
Heits Amtes in Berlin eröffnete die Diskussion der Frage
mit einem längeren Vortrage den wir in einer der nächsten
Nummern ir extenso veröffentlichen werden Die Anträge

des Referenten Herrn Professor Dr Lintner aus Weihen
stephaii dahin gehend

1 es wolle beschlossen werden daß vom Reichs
gesundheitSamte sämmtliche deutsche Regierungen veranlaßt
werden

g, die zur Bierfabrikation zulässigen Rohmaterialien
speziell zu benennen

d die Mittel welche angewendet werden dürfen
nicht gut gerathenes Bier zu verbessern genau
zu bezeichnen

o die zulässigen Konservirungsmittel namentlich
anzuführen und deren Anwendung nur nach
genauen Instruktionen zu gestatten

ä die Verleihung von Konzessionen für Schenk
wirthschaften von der Herstellung guter even
tuell Eis Keller abhängig zu machen ferner zu
verordnen daß von einem zu bestimmenden
Zeitpunkte an jede Wirthschaft unbeschadet
entgegenstehender Rechte bei Vermeidung des
Konzessionsverlustes einen guten Keller herstellen
und unterhalten lassen muß

e ein genaues Programm über den Gang der
Bieruntersuchungen zu verfassen

t Anstalten zu errichten oder zu benennen an
denen Sachverständige zur Untersuchung des
Bieres herangebildet werden

2 es wolle eine Kommission ernannt werden welche
über die Zulässigkeit neuer in Vorschlag gebrachter

Rohmaterialien Verbessevnngs und Konservirungs
mittel Versuche anzustellen und Bericht zu er
statten hat

3 es wolle als eine dringliche Nothwendigkeit erklärt
werden daß auf Staatskosten Versuchsbrauereien
nebst benöthigten Laboratorien eingerichtet werden

fanden mit wenigen Modifikationen Annahme Die beiden
Herren Redner ernteten reichen Beifall Ob diese Wünsche
sich verwirklichen lassen steht doch sehr dahin D R

Wetterbericht vom 2 Oktober
8 Uhr Morgens

Der gestern in Deutschland auf der Nordsee bemerk
bare Barometerfall hat sich aus ganz Europa mit Aus
nahme des fernen Ostens ausgedehnt und beträgt in Ost
deutschland seit gestern bis 10 Nm Innerhalb des Ge
biets hohen Drucks hat sich dadurch über Central Deutsch
land eine leichte Depression gebildet die von sehr schwachen
Winden umkreist wird welche am Mittelrhein und Donau
wärmere an die preußische Küste kältere Lust gebracht haben
und von trübem vielfach nebligem Wetter begleitet sind
Seit dem Abend ist auch in Irland rascher Barometerfall
bei mäßigem Südostwind und Erwärmung eingetreten was
auf die Nähe eines barometrischen Minimums aus dem
Ocean deutet

Theilhaber Gesnch
Für ein sehr gut rent Fabrikgeschäst wird

ein jüng tüchtiger Theilhaber mir einer Ein
lag von 1500 2000 H welche sicher gestellt
werden gesucht Adr A C in der Exped

Lehrttl gs Gesuch
Für mein Leinen und Weißwaaren Geschäft

suche ich per sofort unter günstigen Be
dingungen einen Lehrling

Halle a S Albert Röh rig Nachs

Gin Knabe
rechtlicher Eltern ordentlich unv zuverlässig
wird zum sofortigen Antritt gesucht

Papierhandlung R Franzke
Barfüßerstraße 6s

In meinem Hanse Ritterstratze 1t ist
Ue Beletage drei Stuben nebst Znbes
hör für den jährlichen Miethszins von
Mark 42 znm 1 April 1878 zn ver

Gustav Metzmer
Eine gr Wohn A Stnb

4 Kamm 2te Ct für 280
Thaler 1 April zu beziehen

Briwerstratze 13 1 Et

Laufjunge
gesucht Es können sich auch solche melden
welche nur 2 3 Tage in der Woche dienen
können Wo sagt die Expedition d Bl

Ein junges Mädchen findet noch dauernde
Beschäftigung im Schneidern

große Steinstraße 52 II
Köchinnen u Hausmädchen suchen sofort

und 1 Nov Stellen durch Ho 588
Frau Lindermann gr Ulrichsstr 47

Schneiderinnen welche selbstst außer dem
Hause Knabenpaletots zugeschnitten arb, fin
den d Beschäftigung kl Rittergasse 1 I

Mädchen auf Damenarbeit geübt sucht
gr Klausstraße 25 II

Nähmädcheu auf Herrenarbeit sucht
Graseweg 21 IIl

Ein tücht Maschinenmädchen auf Herren

arbeit sucht kl Ulrichsstraße 10 I
Frauen zur Feldarbeit werden gesucht

kl Brauhausga sse 11
Ein anst ehrl Mädchen oder alte Frau

wird wöchentlich 3 Tage zur Aufwartung ge
sucht LandwehMaße 13 part

Ein Mädchen zum 1 Nov zu miethen ge
sucht Näheres in der Exped d Bl

Ein j Mädchen wird für den Nachmittag

gesucht gr Wallstraße 1 III
A ufwart ung ge sucht Lou iseustraße 16 II
Ein j Mann militärfrei mit guter Hand

schrift und Zeugnissen welcher Caution stellen
kann sucht Stellung als Comptoirdiener Bote
oder Aufseher Gefl Adressen unter G M
in der Exped d Bl niederzulegen

Eine Frau sucht Beschäftigung in Waschen
und Scheuern außer dem Hause Zu erfragen

Steinweg 44 im Pelikan Hof r I l
Ein anständiges ordentliches Mädchen in

allen häuslichen Arbeiten erfahren wünscht
sofort oder 15 Oktober Dienst Trödel 5

Ein in Küche u Hausarbeit erf Mädchen
sucht möglichst bald Stellung Zu erfragen

Fleischergasse 13 Hof rechts II
Ein Mädchen 25 Jahr alt welches Nähen

kann und alle Arbeit übernimmt wünscht
Stelle selbständig in einem kl Haushalt oder
Stubenmädchen Zu erfragen

Klausthorvorstadt 7 Trautmann
Ein recht anst Mädchen vom Lande in

Küche und Hausarbeit erfahren wün cht sos
Stellung durch Frau Rö tscher Kuttel ps 5

Es suchen Haus Stuben u Kindermädch
Stell zum 15 Okt oder 1 Nov mit guten
Zeugn durch Fr Nitschke gr Brauhausg 29

Eine Wohnung sos zu bez Töpserplau 6
Das anst Schlafstellen offen

EineHvf Wohn mit gr Ar
lieitsränmen 130 Thlr znm
1 April zn beziehen

BrÜderstraM 13 1 Gt l Ein Logis sogl zu bez iehen Un terberg 5
2 Wohnungen 2 St 1 K u K mit Zu

behör jetzt oder später zu vermietheu
hinter der Landwehr 3

Logis von St Kamm Küche zu Neujahr
zu vermiethen Klausthorstraße 15

Ein Victual enladen nebst Wohnung sofort

zu beziehen Bahnhofsstraße 6
Eine Wohnung Stube 2 K Küche sofort

zu beziehen Bahnhofsstraße 6
Ein Logis s 150 Brunoswarte 3

Eine Wohnung von 3 Stuben 2 K und
Küche zu vermiethen u sogleich od 1 Januar
zu beziehen Näheres in Giebichenstein

gr Gosenstraße 1
Dorotheenstraße 7 in der Nähe vom Bahn

hof die Parterre Wohnung 1 Januar 78 zu
vermiet hen Näh Martinsgasse 20 i Eomt

Die 2 Etage meines mitten in Gärten
belegenen Hauses Wilhelmsstraße 35 ist zu
vermiethen und per 1 April 78 zu beziehen

G Spiegel
Königsstratze 14

Veletage 7 Zimmer zu vermiethen und z
1 April zu beziehen

Die II Etage in meinem Hanse per 1
Januar resp 1 April k I zu beziehen
daselbst eine herrschaftliche Wohnung im ho
hen Parterre zum 1 April zu beziehen

Edmund Nichter Magdeburgerstraße 45
Bahnhossstratze 7

ist eine herrschaftliche Etage mit allem Zube
hör zum 1 Januar zu beziehen

1 Laden 1 Wohnung für eine einzelne
Dame sind zu vermiethen

alte Promenade 16a
Freundliche Parterre Wohnung v 2 Stub,

3 K Küche und Zubehör zum 1 Januar 78
zu vermiethen Böllberger Weg 12

Magdebnrgerstratze 45
sind zum 1 April 1878 die von dem Spe
diteur Herrn Haase benutzten Räumlichkeiten
bestehend in Eontor Niederlage Pferdestall
Schuppen und großem Lagerplatz zu beziehen

Edmund Richter
2 Wohnungen zu 45 u 33 sogleich oder

1 October zu beziehen Böckstraße 13 I
Eine helle trockene Niederlage zum 1

1878 zu vermiethen Töpferplan
Jan

Eine herrschaftliche Wohnung erste Etage
bestehend aus Saal 6 Zimmern Küche Zu
behör offenem und verdecktem Balkon ist we
gen Wegzugs des jetzigen Inhabers nachUeber
einkunft zum 1 Januar oder 1 April 1878
preiswerth zu vermiethen Näheres

Bernburgerstraße 3 7 I
Ein Laden nebst Wohnung in bester Ge

schäftslage ist zu verm Schmeerstraße 35

Die erste Etage des Hauses Schulberg 6
lst zum 1 Januar n I an ruhige Bewohner
zu vermiethen und kann auf Wunsch schon
früher bezogen werden Ednard Kobert

Stube 2 Kammern Küche 65
Miethszins im Seitengebäude ist znm
2 Januar zu beziehen Lindenstratze 7

Ein freundliches Logis 2 St 2 K
Bodenk ist zu vermiethen u 1 April 78 zu
beziehen Karlsstraße 8

Steinweg 47 ist eine Wohnung v Stube
Kammer Küche an ruhige Leute zu verm u

Januar zu beziehen

Zn vermiethen
ist die nen restanrirte 3 Etage

Königsstraße 32
Eine Stube an eine einzelne Person sofort

zu verm Geiststraße 33
Stube Kammer gleich zu bez gr Stein

straße 17 Zu erfragen kl Ulrichsstraße 5
Eleg möbl Z im mer mit K H arz 25 I
Fein möbl Wohn gr Ulrichsstr 55 II

Logis zu 65 verm Brunoswarte 5

Wohnung 1 Januar zu bez Feldstr 10
Stube Kammer Küche nebst Zubehör an

kinderlose Leute 1 Januar zu vermiethen
gr Schloßgasse 4

Stube 2 K K Zb i Tr Straßenfront
zu vermiethen sofort o 1 Januar zu beziehen

Klausthorstraße 4
Ein Geschäftskeller ist zu vermiethen und

sofort beziehbar Derselbe eignet sich beson
ders für Bier oder Buttergeschäft

alter Markt 3

Verhältnisse halber ist der 2te Stocks

igr Stewstraße 73 5 Stuben 6 K
Küche Keller Waschhaus c sofort zus
vermiethen

Mittl Herrschaft Wohnung Nähe d Neu
marktes zu vermiethen u 1 April 78 zu bez
Näheres Geiststraße 6 7 i L

Die Bel Etage Magdeburgerstraße 7 ist so
gleich zu vermiethen resp zu beziehen Die
selbe besteht aus 14 Piscen auf Wunsch kann
Stallung und Remise abgelassen werden

Daselbst sind Tanben zu ver
kaufen

Eine Bel Etage nahe am Markt
9 Piscen ist sofort oder Neujahr zu beziehen

Näheres bei H 5319 9Haasenstein K Vogler gr Märkerstr 7

Eine herrschaftliche Woh

nung mit Gartens den
78

zu vermiethen Mühlweg 19
W G Kuapp

Ein im besten Gange befindliches Mate
rial Geschäft ist Familienverhältnisse halber
sofort zu verpachten

Näheres unter T T 1422 durch
Rudolf Mosse in Halle a S

Ein Laden worin seit 3 Jahren Cigarren
geschäft betrieben ist von jetzt ab zu verm u
Ostern zu bez Eine Wohnung sofort eine z
1 Januar zu beziehen kl Ulrichsstraße 8

Ein feines Restaurant Nähe der Bahn
ist sofort oder zum 1 Januar 78 zu über
nehmen Off Nr 520 Exped d Bl abz

St u K nebst Kochgelegenheit an kinder
lose Leute zu verm Geiststraße 12

Eine Wohnung zu 30 O au einzelne Leute
und eine möbl Stube und Kammer zu verm

Mittelstraße 13 im Laden

Stube K K für 40 H wegen Krankheit
sofor t zu vermiethen Luckengasse 1

Part Wohuuug sos zu v Ludwigsstr 11
2 Stuben 2 K Küche u Zub nahe der

Bahn 1 Januar zu verm Augustast r 1 I
Eine abgeschlossene geräumige Wohnung mit

allem Zu behör für 52 H Strohhofsspitze 33
St K K sofort oder später zu verm

Mühlwe g 2 9

Wohnung für 12 sogl zu v Feldstr I0o

Freundl möbl Stube Aussicht nach der
Poststraße zu verm Rathhausgasse 11 I

Frdl möbl St n K7z 15 d M
o 1 Nov zu v gr Brauhausg 9 p

Möbl Stube sos Landwehrstr 15 III
Eine möbl Stube sofort zu verm

Leipzigerstraße 43
Gut möbl Stube mit Bett sofort an einz

Herren zu verm Sophieuslraße 7 II
Möbl Stube Schmeerstraße 11

F möbl Zimmer nebst Kabinet Mittelstr 17
Mö bl W ohnung part Schülershof 15 I
Möbl Stube und anst Schlafstellen

Königsstraße 26 III
Anst Schlafstellen Steinweg 4 im Hof
Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 18 p
Anst Schlafstelle offen Lindenstr 24 I
Anst Schlafstelle m K Geiststr 57 im
Anst Schlafstelle offen gr Wallstr 24 II
Anst Schlafstelle offen Töpferplan 9

Wohnung gesucht
2 Stuben Kammer Küche werden Mitte

der Stadt per 1 Jan 1878 zu miethen
gesucht Adr unter B 14264 an

I Barck K Co Leipzigerstraße 105
Eine Wohnung 3 St 2 K c womög

lich in der Nähe des neuen Gymnasiums p
1 Januar gesucht Offerten mit Preis unter
E S 1ÄHt in der Exped d Bl erbeten

Für eine kleine stille Beamtenfamilie wird
eine herrschaftliche Wohnung für den 1 April
1878 gesucht Reflectauten wollen ihre
Adressen unter der Chiffre G K 32 in der
Expedition dieses Blattes in den nächsten Ta
gen abgeben

Eine Wohnung 2 St 2 K u Zubehör
wird für Neujahr zu miethen gesucht Offer
ten unter C S 8 sind niederzulegen in der
Exped d Bl

5y u 100 V4 I auszul Frauckenspl 7
Eine Reisetasche euth Wäsche von der

Zuckerraffinerie bis nach d Brnckdorfer Chaussee

hause verloren Gegen 6 Belohnung ab
zugeben Näheres Exped d Bl

Gestern Nachmittag gegen 6 Uhr auf dem
Wege nach der Marktkirche ein Bernstein
ring verloren

Gegen gute Belohnung abzugeben

alter Markt 6 im Hause links
Achtung

Dem Herrn Louis Schatz zu seinem
dreißigsten Wiegenfeste ein dreimal donnerndes
Hoch daß der ganze Petersberg wackelt und
der Spu nd vom Fasse spring t

Statt besonderer Meldung
Heute Morgen 11 Uhr starb nach langen

schweren Leiden mein heißgeliebter Gatte un
ser guter Vater Schwieger und Großvater
der Rentier Herr Augnst Nebert im
63 Lebensjahre

Halle den 2 October 1877
Die trauernden Hinterbliebenen



Wegen vollständiger Ausgabe des Artikels beabsichtige ich
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Bekanntmachung
Der Bedarf hiesiger königlicher Strafan

stalt von
ca 17000 Klg Kartoffeln

soll

Mittwoch den 10 Oktober d Js
Vormittag 10 Uhr

in der Anstalt zur Lieferung an den Mindest
sordernden ausgeboten werden Die Bedingun
gen deren Bekanntmachung auch im Termine
erfolgt liegen im Anstalts Büreau zur Ein
sicht aus

Nachgebote werden nicht angenommen

Halle a/S den 17 Septbr 1877
Direktion der königl S trafan stalt

100 Stuck
rejMvllMk

Z Ellen vreit
Mr 1 Mark Pfg

soust kostete die einfache Elle
davon mehr

H

Central Verkaufs Dazar
Heute empfing

unä iKkelbutter

gr M richs stratze W
Alleiniger Verkauf

Werscheu Weitzeuselser Pretz
steiue Oberröbl Briquettes
Steinkohle Grude Coaks und
Holz osseritt bissigst

M
Marienstraße Nr 7

Ausverkauf
Garnirte Damenhüte von 6 an garnirte
Kinderhüte zu 3 alte Promenade 26
Prima Magd Sauerkohl bei it

Au und Abmeldungen bei
I R Striitzner

bei

Sauerkohl
F Kopf kl Klausstraße 14

Baustelle
40 Ruthen mit großer Heller Nieder

lage zu jedem Fabrik Geschäft geeignet zu
verkaufen Mersebnrgerstrasze 13

Die Domäne Giebicheustein hat noch 100
Liter Milch täglich abzugeben

4pferd Dampfmaschine 8füß Kessel und
Transmission verk Bernburgerstr 13b I

Ein gut erhaltener Double Mantel mit
Kragen ist billig zu verkaufen

Schützengasse 18 I links
Mehrere neue Kleiderschränke Küch/en

fchriinke Waschtische und Bettstellen sind
billi g zu verkau fen Schulbe cg 8

Ein neuer Kleid ersekretiir ist umzugshalb
zu verkaufen g r Ri ttergasse 10 8 out

Sekretärs Sophas Kommvden Klei
der n Küchenschr Waschtische Bett
stellen mit und ohne Matratze Tische eis
Hei zofen gut erh verk Brunoswarte 6

Ein neues Doppelpult billig zu verkaufen
Augustastraße 3

s

I
Sein reich assortirtes Lager von

tvrtiMr vÄmen llLireu u kinävrMllseliv
empfiehlt

Leipzi gerstrasze 99

ÄvvIIvr

Feinste

Chümiger GiltsbllUer
in langen Wecken empfiehlt H 53200

Markt 11 neben der Börse

Wegen Verkaufs unseres Grundstückes uud Wohnungs
veränderung beabsichtige das so schnell
als möglich zu riiumen nnd verkaufe sämmtliche

und M sowie fertige u
n dgl m zu jedem auuehmbaren Preise

Eine Partie gutes sowiegroße von 1 Thlr an
RcmulN tt Weischcrgasseil Ecke Nr 1

T M i VrA B visehr schöne Me Frucht
empfiehlt billigst

IN Rathhansgasse I I
Nahe der Poststraße

AHViS GKWR MMOM
8/4 breite Zwirn Gardinen il St 33 E 3 Thlr 10 Sgr
19/4 breite Zwirn Gardinen a St 33 E 4 Thlr IS Sgr

empfichtt 4 rgr Ulrichsstrake 3
Die

MAllGVvL S OÄ WAVl ili
empfiehlt ihr ans reinem NoggenmehlEinzel Verkauf

alter Markt Nr 5 Schmeerstratze Nr 35
nnd

ab
Ml AI K 2iiii Von I Brüderstraße 13 empfiehltgut gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 H pol Kleiderschränke 9 H

Kommoden 7 O Rohrstühle l /s H 2 thür Küchenschränke mit Glasaussatz 9 H
starke Bettstellen 3Vs Sophas Sophatische Spiegel Spiegclschränke Wäsche
schränke und alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

ktusmäiiiiktker lliltemM
deoret u xraMsode Hvtern eisuiiA in Äer Äer

IlÄN Iel8 Vi886N8vIiatt6U
Sssi ssus s z R3

ARlt A I LrSTIHxreelist MoolieutaZs 11 1 u 2 3
10 1 u 2 4

t KI 6 I

Ein großer fast neuer Backtrog passend
für Bäcker billig zu verkaufen Steg 3

Gasthof zum goldenen Schiffchen
2 steinerne Pferdekrippen zu verkaufen

Ein Boden n Lag errä ume zu verm
Ein noch gut erhaltener Flügel billig zu

verkaufen Wo sagt die Exped d Bl

Zu deu Stadtverordueteu WahSen
Mitbürger Die Ergänzungswahlen für unsere Stadtverordnetenversammlung

stehen binnen Kurzem bevor Diese Wahlen haben gegenwärtig eine ganz besondere Bedeu
tuug Die Gewählten werden an hervorragend wichtigen Entscheidungen Theil nehmen Dei
unterzeichnete Vorstand ladet deshalb alle Diejenigen unter Euch denen die Förderung
unsrer städtischen Zustände warm am Herzen liegt zu einer Besprechung auf

Freitag deu 5 Oktober Abends 8 Uhr
in das Neue Theater

hierdurch ein Tagesordnung Stadtverordneten Wahlen Polizeistunde

Der Vorstand des Mrgervereins für städtische Interessen

WZU7 Müller s Dellevue N5K
Donnerstag den 4 Oktober 1877

grotzes Boeal n Instrumental Concert
unter Mitwirkung des Fräulein von der Lind vom Burg Theater in Wien des Fräuleil
Bally Soubrette vom Tivoli Theater zu Hannover des Herrn W Ludwig Charakter

Darsteller und Gesangs Komiker vom Sommertheater zu Königsberg i Pr

Entr6e 1 Platz 50 2 Platz 30 Anfang 8 UhrDas Nähere die Programme

Zwei birkene Kleidersekretäre verkauft

billig Geiststraße 38Mühlweg 11 sind wegen Mangels an Platz
mehrere Sophas u drgl zu ve rka ufen

Ein gr dauerhafter Schreibtisch billig zu
verkaufen Moritzzwinger 9 g II

Ein Kinderwagen Wiege Schrank fast
neu zu verkaufen Brüderstraße 16 III

V S H
LSlVSüi 6ÜVVV

Iö i 6tournsrg i äs mon vo gZs vsrs la
üu än inois ä Ootobrs

Lutier
Nachhülfe und Privat

d e Oberprimaner
slUIU/cU gr Schlamm 4 I i V

Buchführung
Unterzeichneter giebt prakt Unterricht der

dopp Buchführung Zeit beliebig
Brüderstraße 6 Hof rechts

Weber Kaufmann
Gründl Zithernuterricht Kleischerg 2o

Zitherünterricht billigst Bestellungen
Withelmsstraße 9 bei Bönicke

Wohilungs Veränderung
Ich wohne jetzt

gr Rittergasse Nr 9 im Rosenbaum
Ä J e n s ch Uhrmacher

Meine Wohnung befindet sich nicht mehr
Leipzigerstrasze Nr 22,z

sondern jetzt in meinem Hause
Schnlberg Nr 14

Altgeselle des Maurergewerks

Ich empfehle mich hiermit angelegentlichst
unter Zusicheruug reeller geschmackvoller und
billiger Pntzarbeit Modellhüte halte zur
gefälligen Ansicht vorräthig

Clara Hndemann
Schulberg Nr 14 parterre

Pntzarbeiten w modern u billig ange
fertigt sowie Morgenhanben sauber ge
waschen und garnirt Landwehrstr 5 III

Pntzarbeitcn jeder Art w modern schnell
u billig anges A Trolle Trödel 13 I
Pliss brennt sauber Elle 2 Brüderstr 13

Fran Handjchuhsärberei
iu 13 prachtvollen Farben

Haudschuh Wasch Austalt

KK an der Moritzkirche 5 ZI
Von heute an befindet sich unsere Damen

schneideret nicht mehr Wilhelmsstraße 6
sondern Breitestratze 32 2 Tr

Hochachtungsvoll

M u L Heinicke
Ich wohne gr Steinstratze 23

H ebamme Finger
Vom 1 Ootodsr Ab bsünäsn sieli uiöillg

VodnullK uncl

vammaiiu
Ich wohne jetzt

alter Markt 28 2 Tr
gegenüber der gold Kette F Nelkenbrecher

N eine Wohnung befindet sich H 53203
Berggasse 1 1 Tr

ßN Wraui Musikdirektor
2 Schüler finden per October gute Pen

sion Auskunft ertheilt gütigst Herr Kauf
mann Apelt Leipzigerstraße

Für di Aedacki n verantwortlich L Bobsrdt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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